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Wie schon am Samstag eröffneten die Seniorenschützen den zweiten Tag der Landesmeisterschaften 

LG in Rif. Bei den stehend frei schießenden Senioren sorgte einmal mehr die – frisch verheiratete – 

Nadja Lienbacher mit 403,7 Ringen für die Bestleistung. Damit sicherte sie sich überlegen den Titel 

bei den Seniorinnen I. In der Seniorenklasse I war der Rußbacher Frank Reschreiter mit 388,3 

Ringen nicht zu schlagen.  
 

Die Klasse Senioren II entschied der Annaberger Andreas Bergschober hauchdünn, mit zwei Zehntel 

Vorsprung für sich. Mit 381,0 verwies er Rupert Bergschober auf den zweiten Platz. Der amtierende 

österreichische Meister und Rekordhalter der Senioren III Karl Schäfer musste dieses Jahr dem 

Lamprechtshausener Ludwig Stadler den Vortritt lassen. Ludwig Stadler entschied diese Klasse mit 

383,5 Ringen für sich und holte sich damit vor Karl den Titel. 
 

Nach den Senioren war die Jugend an der Reihe und belegte die Stände in der Schießhalle. Dichtes 

Gedränge im Zuschauerraum und bei der Siegerehrung zeigte die Begeisterung in den 

Jugendklassen.  

Mit 199,1 Ringen siegte die Straßwalchnerin Olivia Maringer vor Charlice Stöllinger (196,3) aus 

Hallein. Bei den Burschen ging der Sieg an den Mauterndorfer Christoph Seirer. Mit 204,3 Ringen 

verteidigte er hauchdünn mit zwei Zehntel Vorsprung den Titel und verwies – wie im Vorjahr – den 

Zeller Jonas Steinberger auf den zweiten Platz. Ebenfalls zur Titelverteidigung kam es in der 

Mannschaftswertung.  

Jonas und Mia Steinberger sorgten gemeinsam mit Jakob Geisler dafür, dass der Titel auch dieses 

Jahr an Zell am See ging. Herausragende 203,8 Ringe erzielte der Sieger in der Jugend II. Stefan 

Leitner (Thalgau) verwies den St. Johanner Matthias Nadegger mit 189,7 Ringen auf den zweiten 

Platz. Bei den Mädchen Jugend II holte sich die Halleinerin Magdalena Buchleitner den Titel. Der 

Mannschaftstitel ging mit der Mittersiller Mannschaft (Samuel Nothdurfter, Rupert Robben und 

Magnus Wallner) in den Pinzgau. In der gemischten Klasse der Jungschützen war Juliane 

Haberlandner (Anthering) nicht zu schlagen. Mit 391,6 Ringen verwies sie den Zeller Alexander 

Mauch (389,3) auf den zweiten Rang.  
 

Den Abschluss der Landesmeisterschaften machten die Juniorinnen und Frauen. In beiden Klassen 

wurden die Titel in einem Finale ermittelt.  

Bei den Juniorinnen setzte sich die Mauterndorferin Selina Mayrhofer mit 615,8 Ringen an die Spitze 

des Qualifikationswettkampfes. Im Finale setzte sich dann Victoria Lienbacher (Rußbach) nach der 

ersten Serie an die Spitze der Finalteilnehmerinnen und ließ sich die Führung mit einer Klasseleistung 

(247,8) nicht mehr nehmen. Sie kürte sich damit zur Salzburger Meisterin und verteidigte ihren Titel.  
 

Im Kampf um den Titel der Landesmeisterin zeigte die Saalfeldnerin Eva-Maria Schober bereits in der 

Qualifikation mit der Bestleistung der diesjährigen Landesmeisterschaften von 618,3 Ringen ihre 

Klasse. Wie Victoria zeigte Eva-Maria in parallel ausgetragenen Finale eine Klasseleistung und holte 

sich mit dem gleichen Finalergebnis wie Victoria von 247,8 Ringen den Landesmeistertitel der Frauen 

und schaffte damit den dritten Titel in Folge. 
 

Nach Abschluss der Bewerbe gab Ein besonderer Dank gilt unserem Landessportleiter Josef Gangl 

der die Meisterschaften wieder bestens vorbereitet und in der Abwicklung koordiniert hat. Gemeinsam 

mit den Kampfrichtern und dem Auswertungsteam Peter Ettlbrunner und Wolfgang Krause sorgte er 

für eine gelungene Landesmeisterschaft.  


